
Engagiert für Gott - füreinander - für Andere
Evangelische Kirchengemeinde Neufahrn und Hallbergmoos
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Es war ein Spaziergang der ganz be-
sonderen Art. Und eine willkomme-
ne Abwechslung in all der Arbeit, die
wir als Kirchenvorstand im Exerzi-
tienhaus Fürstenried zu leisten hatten.

Wir begannen an der Aussegnungs-
halle des Waldfriedhofs mit dem
Wand-Bibel-Zitat: „Herr Gott, du
bist unsere Zuflucht für und für …“
und der gegenüberliegenden Grab-
stätte von Hans Grässel, dem Archi-
tekten des ersten originären Wald-
friedhofs in Deutschland. 
Vorbei an den Gräbern von Paul Ver-
hoeven – dem Schauspieler, Regis-
seur und Theaterdirektor, von Lena
Christ – der bayerischen Schriftstel-
lerin und von Paul Heyse – dem
Münchner Dichterfürst und Nobel-
preisträger, kamen wir zu Frank We-
dekind’s Grabstätte. 
Anlässlich der Beerdigung dieses
Dramatikers, Mitbegründers der Sa-
tirezeitschrift Simplicissimus und
Münchner Bürgerschrecks dichtete
der junge Bert Brecht: „Sie standen
ratlos in Zylinderhüten / Wie um ein
Geieraas. Verstörte Raben. / Und ob
sie (Tränen schwitzend) sich bemüh-
ten: / Sie konnten diesen Gaukler
nicht begraben.“ Tatsächlich brach
beim Gang zum Grab Panik aus.
Schaulustige stürmten über die Grä-
ber und ein befreundeter Dichter fiel
weinend fast selbst in das Grab.
Diese und viele andere originelle
Geschichten erfährt man also auf ei-
nem Rundgang  durch den Münchner
Waldfriedhof.
Pfarrer R. Henninger

„Mittendrin“
Liebe Gemeinde!

Friedrich von Bodelschwingh, dessen
Zitat Sie auf der ersten Seite dieses
Gemeindebriefs finden, war einer der
bedeutendsten evangelischen Pfarrer
in Deutschland.

1872 wurde er Leiter der Evangeli-
schen Heil- und Pflegeanstalt für Epi-
leptische bei Bielefeld. 
Die von ihm 1874 in Bethel (hebrä-
isch: Haus Gottes) umbenannte An-
stalt (inzwischen: v. Bodelschwingh-
sche Stiftungen Bethel) machte er zu-
sammen mit dem Mutterhaus Sarepta
und dem Bruderhaus Nazareth zu ei-
ner der bedeutendsten Einrichtungen
der Inneren Mission. 
1885 wurde durch ihn in Bielefeld die
erste deutsche Bausparkasse für Jeder-
mann gegründet. 
Eine seiner letzten Gründungen im
Jahr 1905 lag direkt vor der Haustür
Berlins – das 15 km nördlich gelegene
„Hoffnungstal“ (später: Hoffnungsta-
ler Anstalten Lobetal) – Zufluchtsstät-
te und Herberge für die Obdachlosen
der Metropole. 

Bodelschwingh hatte Recht, als er
feststellte: „Wo der Himmel über uns
geöffnet ist, da wird die Fremde zur
Heimat.“

Diese Feststellung ist seitdem auch
Anspruch für jeden evangelischen
Christen, umso mehr für jede evange-
lische Kirchengemeinde. 

Wir schenken …
Leitartikel
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Wir schenken ein bisschen Heimat
Leitartikel von Pfarrer R. Henninger

Mitbürger, die zum Beispiel nur eine
kleine Rente haben, Arbeitslosengeld
oder -hilfe beziehen, Sozialhilfe erhal-
ten … 
Diese Rentner, Alleinerziehenden, Fa-

milien mit geringem Ein-
kommen sind oftmals in ih-
rem sozialen Umfeld Frem-
de geworden, weil sie mit
dem finanziellen Standard
ihrer Nachbarschaft nicht
mehr mithalten können. 
Diese in mancherlei Hin-
sicht hungrigen Menschen
können mit den Angeboten
der Tafel wieder ein Stück
innere Heimat gewinnen.

„Fremde“ zur „Heimat“ werden zu
lassen ist eine alte biblische Vorstel-
lung. 
Allein schon deshalb, weil auch wir
als Christen – wenn wir unser Christ-
sein wirklich ernst nehmen – immer
ein Stück weit „fremd“  sind in Bezug
auf die profanen, verweltlichten Vor-
stellungen der jeweiligen Gesell-
schaft, gleichsam ein „wanderndes
Gottesvolk“ sind. 

Vielleicht auch deshalb ist unsere
Neufahrner evangelische Auferste-
hungskirche vom Architekten O. Gul-
bransson nach dieser Idee des wan-
dernden, immer wieder fremden und
immer wieder neu Heimat suchenden
Gottesvolkes konzipiert worden. 

Ihr

Und so versuchen auch wir immer
wieder, „Fremde“ zur „Heimat“ wer-
den zu lassen.

Beispielhaft, indem wir uns um die
Asylbewerber in Neufahrn
und Fürholzen kümmern.
Ich erlebe es mit großer
Dankbarkeit, wie schnell
und unbürokratisch sich der
Kreis von ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern gefunden hat, der
seitdem in unterschiedlichs-
ter Weise diesen bei uns
Fremden ein bisschen Hei-
mat schenkt.

Ein weiteres kleines Beispiel ist der
Deutschunterricht für Migrantinnen
und Migranten in unserem Neufahrner
Gemeindehaus. 
Obwohl unsere Neufahrner Räumlich-
keiten im Unterschied zu anderen Ge-
meindezentren begrenzt sind, war es
für mich und den Kirchenvorstand
doch eine Selbstverständlichkeit, die-
sen Erwachsenen die Möglichkeit zu
geben, in unserer deutschen Sprache
von Tag zu Tag heimischer zu werden
und auch somit „Fremde“ zur „Hei-
mat“ werden zu lassen.

Ein letztes Beispiel ist die nach wie
vor kostenlose Zur-Verfügung-Stel-
lung unseres Kirchenbusses für die
Fahrten zur Hallbergmooser Tafel.

Dort werden Lebensmittel ausgegeben
für sozial schwache und bedürftige
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Vom anfänglichen Format DIN A5
und einem Umfang von acht Druck-
seiten wechselte man dann auf das
größere Format DIN A4. 

Der Gemeindebrief war nun nicht
mehr zu einem Heftchen gefaltet, son-

dern eine einfache Heftklammer hielt
links oben die Blätter zusammen. 
Alles noch Handarbeit! 

Sowohl die Zeit wie auch die Vorstel-
lung von Qualität eines Kommunika-
tionsmittels wurden anspruchsvoller.
Nach einer Präsentation verschiedener
Entwürfe vor dem evangelisch-luthe-
rischen Kirchenvorstand entschied
sich das Gremium für die abgebildete

neue Form sowie für die professionel-
le monatliche Herstellung durch eine
regionale Druckerei. 

Nun erkannte man den Brief aus dem
evangelischen Pfarramt an der oran-
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Kurz nach dem Amtsantritt von Pfar-
rer R. Guggenmos erschien der erste
Gemeindebrief der evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde Neufahrn
im Jahr 1973 für die Sprengel Neu-
fahrn, Eching und Hallbergmoos. 
Die aktuellen Informationen über das

damalige kirchliche Gemeindeleben
wurden noch im Neufahrner Pfarramt
mit einer Schreibmaschine auf soge-
nannte Wachsmatrizen geschrieben
und dann auf einer Umdruckmaschine
im Handbetrieb vervielfältigt. 

Bei einer Auflage von 1.000 Stück
kam es schon einmal vor, dass der
Vervielfältigungsapparat streikte.
Später wurde die Auflage im katholi-

schen Pfarramt von St. Franziskus
hergestellt: Wegweisende Ökumene
der Neufahrner Frühzeit!

Von 1973 bis 1977 war das äußere
Kennzeichen gelbes Papier. 

Bewährtes muss sich verändern, um aktuell zu sein
Man kann sich kaum noch vorstellen, wie früher gearbeitet wurde
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Bewährtes muss sich verändern, um aktuell zu sein
Man kann sich kaum noch vorstellen, wie früher gearbeitet wurde

Inzwischen hilft der Computer den
Autoren bei der Erfassung der Texte
und der Textweitergabe an den Com-
puter von Pfarrer R. Henninger (ver-
antwortlicher Redaktionsleiter).
Sind die in einer vorausgegangenen
Konzeptions-Sitzung festgelegten Bei-

träge termingerecht abgegeben, wer-
den sie in dem Text- und Bildbearbei-
tungsprogamm Ragtime in einer Lay-
out-Sitzung seitenweise typografisch
bearbeitet und anschließend Korrektur
gelesen.

Dieses Text- und Bildmaterial wird in
einer Neufahrner Druckerei in den Ih-
nen bekannten Gemeindebrief umge-
setzt und die Auflage produziert. 

Nach 40 Jahren Gemeindebrief jedoch
geblieben ist – wie am ersten Tag –
die persönliche Verteilung durch viele
engagierte Ehrenamtliche. 
H. Berngruber, seit 1976 verantwortlich für
Erscheinungsbild und Layout des Gemeinde-
briefs    

gen Titelfarbe und den vier Symbolfi-
guren für den Begriff „Gemeinde“. 

Die Texte wurden nun auf neuzeitli-
chen Schreibmaschinen geschrieben
und dann Seite für Seite als Druckvor-
lage montiert. 

Bis dahin alles ehrenamtliche Arbeit. 

Die so vorbereitete Druckvorlage er-
hielt die Druckerei und druckte so die
Auflage von nun schon 3.500 Exem-
plaren (als Eching noch keine selbst-
ständige Kirchengemeinde war).

Als sich der Zeitgeschmack änderte,
veränderte sich auch die Titel- und
Schmuckfarbe: 

Die Gemeindeglieder entschieden sich
1993 in einer Umfrage für Türkis. 

Bei dieser Gelegenheit wurden der Ti-
tel und die Symbolfiguren überarbei-
tet. 
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Wo dein Schatz ist...

28 Konfirmierte...

Konfirmation an Christi Himmelfahrt (9. Mai 2013)

Konfirmation am Samstag, den 11. Mai 2013
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... da ist auch dein Herz!

... drei Konfirmationen in Neufahrn

Namen der Konfirmierten 2013 (in alphabetischer Reihenfolge):

Janek Blankenburg, Lina van Brügge, Jonas Feyler, Florian Hauck, 
Marc Imrich, Nathalie Kretschmer, Ronja Laubenbacher, Tobias Lederer, 
Marco Lönner, Corvin Meyer, Jan Sören Moch, Daniel Müller, 
Marius Popp, Dominik Schmalz, Emily Schmidt, Sabrina Schuster, 
Niklas Seidel, Melina Seipt, Jakob Stegschuster, Marcel Steinhäuser, 
Michelle Storz, Sabrina Trapp, Maria Ulverich, Selina Utz, Florian Weber, 
Georg Zagelmair, Lisa-Marie Zill, Luisa von Zychlinski

Konfirmation am Sonntag, den 12. Mai 2013

„Sammelt Schätze im Himmel,
wo weder Motten noch Rost sie fressen,

wo keine Diebe einbrechen und sie stehlen.
Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.“

(Matthäus 6,20f) 
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Konfirmation in Hallbergmoos
Und jetzt? Herzliche Einladung zum Jugendtreff 

Im Rhythmus von zwei Wochen trifft sich freitags ab 19.00 Uhr der Jugendtreff.
Viel Spaß, gute Gemeinschaft und spannende Themen für dein Leben und deinen
Glauben erwarten dich. Bild oben: zum ersten Mal im neuen Garten.

Am Sonntag, dem 5. Mai 2013 wurden Niclas Aé, Helena Arndt, Florian Büttner,
Noah Diesinger, Marcel Fischer, Sabrina Gebhard, Jonas Huber, Alyssa Kopp,
Tim Meyerhofer, Melissa Mundt, Blanca Rau, Lucas Röckemann, Jana Spies und
Daniel Stühmeier in der Emmaus-Kirche konfirmiert.
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Ökumenisches Sommerfest in Hallbergmoos
HERZLICHE EINLADUNG

Am Sonntag, dem 7. Juli 2013 um 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 

im Garten der Emmaus-Kirche
im Anschluss gemeinsames Sommerfest.

Wir feiern zudem
10 Jahre Kirchbauverein ��  2 Jahre Grundsteinlegung ��  1 Jahr Emmaus-Kirche

��

Radl-, Bücher- und Spielebasar gut besucht

Im April organisierten fleißige Hände wieder den traditionellen Radl-, Bücher-
und Spielebasar im Alten Rathaus und davor. Trotz kalten Wetters fand der Ba-
sar großen Zuspruch. Mit Kaffee und Kuchen konnte man sich gestärkt den ver-
schiedenen Einkäufen widmen. Zur gleichen Zeit war auch der Second-Hand-
Laden im Keller geöffnet. Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer.
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„Da kommt Leben in die Bude …“
Konfis machen Kirche / Jugend unterwegs

„Was glaubst du?“ – So das Motto des VIERTEN am 28. April, der von den
KonfirmandInnen 2013 gestaltet wurde. Jeder und Jede brachte sich ein. Die
Kirche war voll. Und hinterher gab’s dicken Applaus! 

JugendmitarbeiterInnen-Wochenende
vom 5. bis 7. Juli in Maria Tegernbach

Infos bei Pfarrerin Christa Stegschuster (Tel. 08165/981869)

Jugendsommerfreizeit in den Bergen
vom 12. bis 17. August auf dem Gschwenderhof

Infos: Joe Weinberger (Tel. 0176/83276898), Robin Reiter (Tel. 0175/5214561)
oder Pfarrerin Christa Stegschuster (Tel. 08165/981869)
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Sommerfest in Neufahrn am 21. Juli
10.00 - 15.00 Uhr: Fünf Stunden genießen + erleben

Herzliche Einladung

zu unserem Neufahrner Sommerfest!

- 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
und Mitwirkung der Kindergärten

- Feuer entzünden mit natürlichen Materialien

- Gegrilltes: Stockbrot, Würstl, Halsgrat, Gemüse

- Spannende Kinder-Wasserspiele

- Erlebniswelt: Feuerwehr

- Trinkwasser: Wertvoll und immer da

- VHS-Band „Teenies und Grufties“

- Lose mit vielen Preisen

- 15.00 Uhr Abschluss 
nach dem Kaffeetrinken

Bei schlechtem Wetter in Kirche und Gemeindehaus
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Das Urteil
Wieder tolles Musical in den Osterferien

Eine tolle schauspielerische Leistung wurde von allen Beteiligten gezeigt und die
550 Zuschauer an zwei Tagen belohnten am Ende der Darstellung alle Kinder
und Jugendlichen mit stehenden Ovationen.

Auch der Chor überzeugte und konnte mit teils fünfstimmigen Liedern den Zuhö-
rern den Weg Jesu zum Kreuz auf eindrückliche Weise nahe bringen.
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Das Urteil
Wieder tolles Musical in den Osterferien

Die „Engel“ beobachteten von hoher Warte aus das Geschehen und die Band
begleitete auch in diesem Jahr den Chor auf hervorragende Weise.
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Gottesdienste und
Gottesdienste in Neufahrn in der Auferstehungskirche

02.06.13 10.00 Uhr 1. Sonntag nach Trinitatis m. A. I. Henninger
09.06.13 10.00 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis R. Henninger
16.06.13 10.00 Uhr 3. Sonntag nach Trinitatis DER DRITTE R. Henninger
23.06.13 10.00 Uhr 4. Sonntag nach Trinitatis DER VIERTE C. Stegschuster
30.06.13 10.00 Uhr 5. Sonntag nach Trinitatis E. Hoff
07.07.13 10.00 Uhr 6. Sonntag nach Trinitatis m. A. R. Lübkert
14.07.13 10.00 Uhr 7. Sonntag nach Trinitatis C. Stegschuster
21.07.13 10.00 Uhr 8. Sonntag nach Trinitatis SOMMERFEST R. Henninger
28.07.13 10.00 Uhr 9. Sonntag nach Trinitatis DER VIERTE T. Bachmann
04.08.13 10.00 Uhr 10. Sonntag nach Trinitatis m. A. R. Henninger 

m. A. = Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls. 
DER DRITTE  = Kirchenmusikalisch geprägter Gottesdienst. 
DER VIERTE  = Familiengerechter Gottesdienst mit Kirchenband.

Trinitatis : Gott wirkt schöpferisch (Gott-Vater), versöhnt die Menschen mit Gott (Gott-Sohn) und wirkt in und mit
den Menschen (Gott-Heiliger Geist). Nach diesem Feiertag beginnt das so genannte festarme Halbjahr im Kirchen-
kalender und die Sonntage haben kaum mehr eigene Namen. Liturgische Farbe: Weiß. Sonntage nach Trinitatis:
Liturgische Farbe: Grün. 

Gottesdienste in Hallbergmoos in der Emmaus-Kirche 
Gottesdienst Anders: Regelmäßig parallel mit Kinderkirche/Minikirche; mit popmusikalischer Begleitung

durch Band und/oder Modern Gospelchor; 
im Anschluss daran Mittagessen (M) oder Kaffee (K). 

Gottesdienst Klassisch: Traditioneller evangelischer Gottesdienst mit Abendmahl; 
mit Klavier und Gesangbuch. 

Gottesdienst Modern: Mit neuen geistlichen Liedern.
Familiengottesdienst: Mit Symbolpredigt; alle bleiben im Gottesdienst zusammen.

02.06.13 10.00 Uhr Familiengottesdienst T. Bachmann 
09.06.13 11.00 Uhr Gottesdienst Anders (M) T. Bachmann
16.06.13 11.00 Uhr Gottesdienst Klassisch N.N.
30.06.13 11.00 Uhr Gottesdienst Anders (K) T. Bachmann
07.07.13 10.00 Uhr Ökumenisches Sommerfest T. Bachmann/

S. Menzel
14.07.13 11.00 Uhr Gottesdienst Anders (M) T. Bachmann
21.07.13 11.00 Uhr Gottesdienst Klassisch T. Bachmann
28.07.13 11.00 Uhr Gottesdienst Anders (K) T. Bachmann
04.08.13 11.00 Uhr Gottesdienst Modern T. Bachmann
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d Veranstaltungen
Zielgruppentermine in Neufahrn

Gottesdienst/SeniorenzentrumDienstag, 04.06., 02.07.,17.09., jeweils 14.30 Uhr
Gottesdienst/Tagespflege  Donnerstag, 13.06., 04.07., jeweils 14.30 Uhr
Kindergruppe  Donnerstag, 20.06., 11.07., jeweils 16.30 Uhr

Infos bei Lea Knobloch: 0152/25431202
Jugendgottesdienst (+ MAK)     Samstag, 29.06., 18.00 Uhr 
Jugendsommerfreizeit Montag, 12.08. bis Samstag, 17.08. (siehe Seite 10)
Ökumenisches Abendgebet Mittwoch, jew. 19.00 Uhr, kl. Saal, kath. Pfarrzentrum
Zellgruppen/Hauskreise Dienstag, jeweils 20.00 Uhr, Kastanienweg 12

bei Familie Dörr: 08165/4093202

Zielgruppentermine in Hallbergmoos

Jugendsommerfreizeit Siehe Zielgruppentermine in Neufahrn
Jugendtreff Freitag, jeweils 19.00 Uhr, Emmaus-Kirche
Zellgruppen/Hauskreise Dienstag, jeweils 20.00 Uhr, Tannenweg 4b 

bei Familie Scholz: 0811/12839008
Gebetsabend Montag, 19.00 - 20.00 Uhr, Emmaus-Kirche
Kindergruppe Donnerstag, 13.06. und Freitag, 14.06. sowie

Donnerstag, 11.07. und Freitag, 12.07., jeweils 
15.00 Uhr, Emmaus-Kirche, G. Reisinger: 0811/8499

Jungschar Freitag, 28.06., Montag (!), 29.07. jeweils 16.00 Uhr,
ab 3. Klasse, Emmaus-Kirche 
M. Niemann: 0811/9994672

Gottesdienst/Seniorenzentrum Mittwoch, 19.06. und 17.07., jeweils 15.00 Uhr

Besondere Gottesdienste in Neufahrn

16. Juni, 10.00 Uhr DER DRITTE

23. Juni, 10.00 Uhr DER VIERTE – mit Frau Schowalter-Frey

21. Juli, 10.00 Uhr DER DRITTE – Familiengottesdienst
mit anschließendem Sommerfest

28. Juli, 10.00 Uhr DER VIERTE



- 16 -

Gemeinde lebt von ehrenamtlichem Engagement
Fähige MitarbeiterInnen setzen sich ein in Gruppen und Kreisen

Regelmäßige Gruppen und Kreise in Neufahrn
��  Asylbewerber-Unterstützerkreis ��  Besuchsdienst ��  DER DRITTE-Gottes-
dienst-Vorbereitungskreis ��  DER VIERTE-Gottesdienst-Vorbereitungskreis
��  Finanzausschuss ��  Freizeiten-Vorbereitungsgruppen ��  Gottesdienst-Blumen-
schmuckkreis ��  Hauskreise ��  Jugendausschuss ��  Jugendgottesdienst-Team
��  Jugendmitarbeiterkreis ��  Kindergruppe ��  Kirchenband ��  Kirchenvorstand
��  Konfirmandenkursteam ��  Lektorenkreis ��  MesnerInnenkreis ��  „Mittendrin“-
Gemeindebriefkreis ��  Ökumenischer Abendgebetskreis ��  Ökum. Kinderbibel-
wochenteam ��  Ökumenekreis ��  Präparandenkursteam ��  Seniorenkreis 
��  Seniorentanz ��  „Wir für Andere“-Basarkreis 
Näheres bei:
�� Pfarrer Reinhold Henninger: Tel. 08165/4270, Fax 08165/66271,

E-Mail: reinhold.henninger@elkb.de
�� Pfarrerin Christa Stegschuster (Jugendpfarrerin): Tel. 08165/981869, 

Fax 08165/ 981871, E-Mail: christa.stegschuster@t-online.de

Regelmäßige Gruppen und Kreise in Hallbergmoos
��  Alphakurse ��  Babykirchenteam ��  Besuchsdienst ��  Bibelkreis (ökum.)
��  Emmaus 20Plus-Team ��  Gemeindeforum ��  Gottesdienst Anders-Team
��  Gottesdienst-Planungsteam ��  Hauskreise/Zellgruppen ��  Instandhaltungsaus-
schuss ��  Jugendausschuss ��  Jugendband ��  Kinderaktionsteam ��  Kinderbibel-
wochenteam ��  Kinderkirchenteam ��  Kirchenband ��  Kirchbauverein ��  Konfir-
mandenkursteam ��  MesnerInnen-Treff ��  Modern Gospelchor ��  Musicalteam
��  Mutter-Kind-Gruppen ��  Ökum. Kleinkindergottesdienstteam ��  Taizé-Gebet
Näheres bei:
�� Pfarrer Thomas Bachmann: Tel. 0811/98709, Fax 0811/9598823,

E-Mail: thomas.bachmann@kirche-hallbergmoos.de

Wenn Sie anderweitig Informationen oder Hilfe brauchen:
- Diakonisches Werk Freising, Johannisstraße 6: Tel. 08161/147079
- Evangelische Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111 (kostenlos)
- Kindergarten Ganghoferstraße, Neufahrn: Tel. 08165/909134
- Kindergarten Keltenweg, Neufahrn: Tel. 08165/909135
- Kindergarten Mintraching, Neufahrn: Tel. 08165/999390
- Nachbarschaftshilfe Neufahrn: Tel. 08165/3936
- Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos: Tel. 0811/982655
- Seniorenzentrum Neufahrn: Tel. 08165/9056
- Seniorenzentrum Hallbergmoos: Tel. 0811/99733
- Sozialstation Neufahrn, Fürholzer Weg 8: Tel. 08165/4789
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Du gehörst zu uns – 
– und wir sind …?
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Wunderbare jiddische Klezmer-Musik … 
… in stimmungsvoller kirchlicher Atmosphäre

Am Ende des Kon-
zerts  entsprach der
Beifall dem Namen
des Sonntags: 
„Jubilate“ – Jauchzt!
Zu verdanken war
das dem „Ensemble
Rozhinkes“ aus Leip-
zig, das mit seiner
klingenden Zeitreise
beides zugleich ver-
deutlichte: 
Zum einen die Erin-
nerung der christli-
chen Kirche an ihr
nie zu verleugnendes
jüdisches Erbe. 

Und zum anderen die Verneigung davor, wie sich in der
jiddischen Klezmer-Musik die jahrhundertelange Tra-
gik des jüdischen Volkes einerseits und die nicht versie-
gende Lebenslust andererseits in einzigartiger Weise
widerspiegelt. 
R. Henninger 
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Wussten Sie schon, dass …
Wichtiges – kurz zusammengefasst!

… der Deutschunterricht des
Sprachinstituts „ALTERLINGUA“ im
Auftrag des „Bundesamtes für Migra-
tion und Flüchtlinge“ im Neufahrner
Gemeindehaus inzwischen gut ange-
laufen ist?! Wir freuen uns, dass wir
Migrantinnen und Migranten auf diese
Weise helfen können, sich besser bei
uns zu integrieren.

… bei der Neufahrner Pfeifenorgel
(nicht bei der neuen elektronischen
Orgel!) für insgesamt 6.700 € die Ma-
nualklaviatur und die Balggarnierung
komplett erneuert werden mussten in-
klusive Wartung und Stimmung?!

… die ewige Schwachstelle unserer
Neufahrner Auferstehungskirche uns
wieder einmal zu  Renovierungsarbei-
ten veranlasst hat?! Bei starken Re-
gengüssen tritt immer wieder an der
Diagonalseite zum Marktplatz hin
Wasser an der Innenseite der Kirchen-
wand aus. Fehlerquellen waren dies-
mal etliche kleine Löcher im Kupfer-
dach der Kirche und die zu knappe
Überdachung der Lüftungsöffnungen
auf dem Kirchendach. Von uns regel-
mäßig durchgeführte Feuchtigkeits-
überprüfungen zeigen den Erfolg der
Reparaturen. Außerdem kann das
Pfarrersehepaar Henninger, weil es ja
im angrenzenden Pfarrhaus wohnt,
bei entsprechendem Regen spontan
mit Handtüchern et cetera größere
Wasserschäden an der Wand und am
Holzfußboden der Kirche zumindest
eindämmen.

… unser Neufahrner Kirchenvorsteher
Johann Beckert in der letzten Zeit an
vielen Stellen unseres Neufahrner Ge-
meindezentrums durch sein hand-
werkliches Geschick Kosten gespart
hat?!

… die Gruppenräume unseres Neu-
fahrner Gemeindezentrums zum Teil
umbenannt wurden?! Aus dem „Gro-
ßen Gemeindesaal“ (angesichts seiner
tatsächlichen Größe eine etwas euphe-
mistische Bezeichnung) wurde nun
„Gruppenraum 1“, aus dem „Kleinen
Gemeindesaal“ „Gruppenraum 2“.
Die runde Sakristei wird ja schon seit
geraumer Zeit ebenfalls als Gruppen-
raum verwendet, behält jedoch die
Bezeichnung „Sakristei“. Der „Ju-
gendkeller“, ebenfalls nutzbar als
Gruppenraum, bleibt ebenso bei sei-
ner bisherigen Bezeichnung. Durch
koordinierte Zuteilungen im Neufahr-
ner Pfarramt werden diese Räume je
nach Bedarf sinnvoll belegt.

… es in der Emmaus-Kirche vier
Mutter-Kind-Gruppen  gibt und die
fünfte in Planung ist?!

… die Einnahmen des diesjährigen
Musicals nach Abzügen aller Ausla-
gen 2454,17 € waren?!

… die Anmeldungen für den Alpha-
Kurs im Herbst  laufen?! Er findet ab
dem 19.09.13 an 9 Abenden jeweils
donnerstags um 19.30 Uhr mit Abend-
essen in der Emmaus-Kirche statt.



Griechisches Restaurant
Unsere Öffnungszeiten:

11.30…14.00 Uhr · 17.30…24.00 Uhr · kein Ruhetag
Marktplatz 11a · 85375 Neufahrn

Tel. 08165/909647 · Fax 08165/909648

Auweg 10 · 85375 NEUFAHRN
Tel. (08165) 9539-0 · Fax (08165) 953912
Kundendienst (08165) 953920

Nicht nur die Höhe des Zinssatzes zählt, sondern vor allem die Sicherheit Ihrer Einlage.
Gute Renditen und TOP-Sicherheit erhalten Sie bei uns. 

Raiffeisenbank
Hallbergmoos-Neufahrn eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

�Å�)�H�V�W���Y�H�U�Z�X�U�]�H�O�W���²
�����D�X�F�K���L�Q���V�F�K�Z�L�H�U�L�J�H�Q���/�D�J�H�Q�´

voller 

Einlagen-

schutz

Telefon: 08165 6020 
www.rbhn.de

Elektro-Installation
Elektrogeräte
Kommunikationstechnik
Reparaturen und
autorisierter
Miele-Kundendienst



Dekanats-Gottesdienst am Schloss Fraunberg
Samstag, 6. Juli, um 11.00 Uhr

Andere gehen auf einen Berg, um ih-
ren Dekanatsgottesdienst zu feiern,
wir treffen uns an einem besonderen
Ort in unserem Dekanat: Im Park von
Schloss Fraunberg im Landkreis Er-
ding. 

Blechbläserinnen und Blechbläser
aus den Posaunenchören des Dekanats
sind mit von der Partie. 

Nach dem Gottesdienst wird der Grill
angeworfen und schon entsteht ein ge-
mütliches Mittagessen im Grünen.

Schloss Fraunberg ist eines der ältes-

ten Wasserschlösser Bayerns und wur-
de vermutlich im 13. Jahrhundert er-
baut. Es ist umgeben von einem mit-
telalterlichen Burggraben, einem klei-
nen Park und der Schlossmauer. 

Seit seiner Gründung befindet sich
das Schloss im Besitz der freiherrli-
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chen Familie von Fraunberg, die eine
lange evangelische Tradition hat.

Die Anlage mit doppeltem Grabenring
geht auf die Zeit vor dem Jahr 1000 n.
Chr. zurück. 

Während des Dreißigjährigen Krieges
wurde es geplündert und schwer be-
schädigt. 1683 wurde die Anlage wie-
der aufgebaut. Bauherr war Victor von
Fraunberg. 

In jüngster Vergangenheit erfolgte
eine grundlegende Innen- und Außen-
renovierung. In manchen Räumen

sind noch Stuckdecken aus der Erbau-
ungszeit von 1683 erhalten.

Herzliche Einladung zu unserem
Dekanatsgottesdienst! 
Ihr Dekan

PS: Bei Regen kein Gottesdienst!



Buchhandlung · Kunstgewerbe

Informieren und bestellen: www.buecher-bernhard.deund in der
Buchhandlung abholen. Keine Internetzahlung notwendig.

Rosemarie Bernhard · Bahnhofstraße 39 · 85375 Neufahrn · Fon 08165 /2221 · Fax 62725 
Öffnungszeiten:  Mo. … Do. 8:30 … 13:00 / 14:00 … 18:30    Fr. 8:30 … 18:30     Sa. 8:30 … 13:00

... sonst machen wir alles … vom eiligen 
1-Farbjob bis zum anspruchsvollen Vier-
farbdruck. Schnell, flexibel, preiswert.

Es gibt ein paar Dinge, die wir noch
nicht bedrucken können ...

Auweg 102 · 85375 Neufahrn
Telefon 08165/646859 · Fax 646946
E-Mail: nachbar@haering-druck.de

www.haering-druck.de

Alfred Bock GmbH
Bahnhofstraße 26 | 85375 Neufahrn

Tel. 08165 .64790
info@ich-hab-bock.de | www.ich-hab-bock.de

Wir garantieren
Handwerksqualität

aus Meisterhand 
zu fairen Preisen.

K O M P L E T T  M E I N  B A D
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40 Jahre immer da …
… für den evangelischen Frauenkreis Neufahrn – Leserbrief

Unmittelbar nachdem Frau Magdale-
na Simon Herrn Pfarrer R. Henninger
über das Ende des Neufahrner Frau-
enkreises schriftlich informiert hatte,
bedankte er sich in einem persönli-
chen Schreiben bei ihr und den sechs
verbliebenen Mitgliedern des Frauen-
kreises und wünschte dem nunmehr
evangelisch und ökumenisch ausge-
richteten Hauskreis für die Zukunft al-
les Gute und Gottes fürsorgliche Be-
gleitung. 

Die jahrzehntelang geleistete Arbeit
wird am besten von einem Mitglied
des Kreises selbst gewürdigt:

„Frau Magdalena Simon hat als Leite-
rin des evang. Frauenkreises seit über
40 Jahren die Geschicke dieser Ein-
richtung gestaltet. 

Dafür bedankt sich der Neufahrner
Frauenkreis persönlich ganz herzlich
bei Frau Simon für ihren unermüdli-
chen Einsatz. 

Im März dieses Jahres hat sie ihren
85.�?Geburtstag bei guter Gesundheit
gefeiert. 

Frau Simon gründete 1972 mit 25
Frauen diesen Kreis, der sich unter ih-
rer Führung stets vergrößerte und es
war und ist ihr Verdienst, dass es die-
sen Kreis bis heute gab. 

Die Teilnehmer trafen sich meist im
evangelischen Gemeindesaal, bei ihr

zu Hause im gemütlichen Keller oder
im Garten. 

Es gab immer aktuelle Gespräche bei
Kaffee und Kuchen und anschließend
etwas Besinnliches für die Seele und
das Wohlergehen. 

Sie war die Initiatorin, dass der Welt-
gebetstag auch in Neufahrn eingeführt
wurde, der gleichzeitig in über 170
Ländern der Erde begangen wird und
sie hat auch dafür gesorgt, dass dieser
mit den katholischen Frauen ökume-
nisch gefeiert wird. 

Damit nicht genug. Sie organisierte
Ausflüge, wie z.�?B. zweimal nach Ber-
lin zum Künstler Rudolf Heltzel, den
Schöpfer der Neufahrner Weihnachts-
krippe und ins Dachauer Land zu Wal-
traud Spielberger. 

Nicht nur sie, sondern auch ihre ganze
Familie, ihr Mann und ihre Kinder ha-
ben die Treffen und die Gottesdienste
musikalisch begleitet mit Gesang, Gi-
tarre und Orgel. Die Kirche war voll
und es war immer ein Erlebnis, zu-
sammen die christlichen Festtage zu
begehen. 

Die ehemaligen Mitglieder des nun
aufgelösten Kreises sagen Dank für
die über die Jahre geleistete Arbeit
und den Einsatz und wünschen Frau
Magdalena Simon weiterhin Gesund-
heit und Wohlergehen.“
Loni Zetterer



Horst Eckl
Kommunikationstechnik

Ihr Partner für

� Telefonanlagen / CTI
� Zeiterfassung
� Zutrittskontrolle
� Netzwerkverkabelung

Dorfstraße 52 · 85375 Neufahrn
Tel. 08165/66535 · Fax 08165/96089
info@horst-eckl.de · www.horst-eckl.de

Wegweiser f ür ein
sor genf r eies Leben

Sorglosweg
Beruf und Arbeit

Aufstieg zur
guten Rente

Zu guten Ärzten und
bester Behandlung

Pfad zur
optimalen Pflege

Wegweiser f ür ein
sor genf r eies Leben

Sorglosweg
Beruf und Arbeit

Aufstieg zur
guten Rente

Zu guten Ärzten und
bester Behandlung

Pfad zur
optimalen Pflege

Ein schönes Leben
mit Sicherheit.

Versicherungs- Service
Dipl. Kfm. Gerhard Bolay KG
Subdirektion der
Versicherungskammer Bayern

85375 Neufahrn
Bahnhofstraße 27
Tel. (0 81 65) 95 80-0

85399 Hallbergmoos
Theresienstr. 76 (beim Rathaus)
Tel. (08 11) 55 54 58 60

Internet www.bolay.vkb.de

Wir versichern Bayern.

Wir sorgen für Ihre Zukunft, als wär•s unsere eigene: Durch
Altersvorsorge, Absicherung bei Krankheit und Unfall, Kfz-
Versicherung plus Schutzbrief, Sicherheit für Haus und Wohnung,
Rechtsschutz und Bausparen. Ein schönes Leben noch!



Ihr Markenküchen-Spezialist in Bayern

Kompetente Beratung, optimaler Rundum-Service. Von der maßgenauen Planung bis zur perfekten Montage Ihrer Traumküche. 
Wir planen und realisieren Ihren Küchentraum individuell, auf Grundlage Ihrer “ nanziellen Maßstäbe und gemeinsam mit starken 
Markenpartnern. Nutzen Sie jetzt unsere Markenaktionswochen mit kostenfreier Lieferung und Montage für alle Markenküchen!

85375 Neufahrn bei Freising
Lilienthalstraße 14
Tel. +49 (0) 8165/63 40 
neufahrn@asmo.de

Alle Aktionen, Neuigkeiten und Termine unter www.asmo.de

line pro
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Gravuren · Geschenke · Schmuck · Pokale

Tel. 0 8165/27 24
Mobil 0175/150 30 82

Mail: ass.gravierkunst@googlemail.com
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Wir über uns

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Neufahrn
Lutherweg 1, 85375 Neufahrn, Internet Homepage: www.kirche-neufahrn.de
Tel. 08165/4270, Fax 08165/66271, E-Mail: pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de

Pfarrstelle Neufahrn mit Pfarramtsleitung:
�� Pfarrer Reinhold Henninger (Pfarramtsleiter), Lutherweg 1, 85375 Neufahrn
    Tel. 08165/4270, Fax 08165/66271, E-Mail: reinhold.henninger@elkb.de
�� Pfarrerin Christa Stegschuster (Jugendpfarrerin), Isanperhtweg 10, 85375 Neufahrn, 
    Tel. 08165/981869, Fax 08165/ 981871, E-Mail: christa.stegschuster@t-online.de
�� Vertrauensleute des Kirchenvorstands: Wolfgang Simon, Dr. Nadja Thiel (Stellvertreterin)
�� Sekretärinnen:�LKerstin�LSteinritz:�Lkerstin.steinritz@elkb.de,�LRegina Weber: regina.weber@elkb.de
�� Kirchenpflegerin: Regina Weber: regina.weber@elkb.de
�� Bundesfreiwilligendienstleistende: Anna-Lina Hübsch
�� Bürozeiten�Lim�LPfarramt�LNeufahrn:�LMontag-Freitag�L11.00-12.00�LUhr, Donnerstag 18.00-19.00�LUhr

Pfarrvikariat Hallbergmoos und Projektstelle „Missionarischer Gemeindeaufbau“:
�� Pfarrer Thomas Bachmann, Bürgermeister-Funk-Str. 4, 85399 Hallbergmoos
    Tel. 0811/98709, Fax 0811/9598823, E-Mail: thomas.bachmann@kirche-hallbergmoos.de
    Internet Homepage: www.kirche-hallbergmoos.de

Sie erreichen Pfarrer Bachmann ohne Voranmeldung in seinem Büro jeden Dienstag 
von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr (außer in den Ferien)

Bankverbindung für Spenden (Neufahrn und Hallbergmoos):
�� Raiffeisenbank Neufahrn, Kto. 28169, BLZ 701 694 72

Bankverbindung für Rechnungen (Neufahrn und Hallbergmoos):
�� Raiffeisenbank Neufahrn, Kto. 81817, BLZ 701 694 72

Impressum:
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Neufahrn
Redaktion: Pfarrer Reinhold Henninger (verantwortlich), Pfarrer Thomas Bachmann, 
Heinz Berngruber, Gerhard Birkl, Renate Jung, Ludwig Jung, Pfarrerin Christa Stegschuster, 
Gerhard Thormann, Ursula Weigert, Gisela Witte
Fotos: Thomas Bachmann, Barbara Beischler, Gerhard Birkl, Hendrik Köhler, Margit Lehmitz,
Gerd Mayer-Urneschus
Anzeigen: Ludwig Jung, Tel. 08161/9352300
Druck: Häring Formulare Offsetdruck, Auweg 102, 85375 Neufahrn
Erscheinungsrhythmus: Zweimonatlich: Februar/April/Juni/August/Oktober/Dezember
Auflage: 2.650 Stück
Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe von „Mittendrin“: August 2013

Leitsatz:
Mittendrin engagiert – für Gott – füreinander – für Andere

Grundsatzerklärung:
Unsere evangelisch-lutherische Kirchengemeinde ist auf die Bibel 

gegründet. Wir wollen in der Nachfolge Jesu Christi das Evangelium in
Wort und Tat weitergeben. Deshalb sind alle eingeladen, an unterschiedli-

chen Stellen Gemeinschaft zu leben und im Glauben 
an Gott zu wachsen.




